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FF Steyrling mit Rekordeigenleistung beim GEP-Zubau 

Nach langem Warten auf Förderzusagen und die Darlehensgenehmigung durch das Land OÖ 
konnte die Freiwillige Feuerwehr Steyrling im Juni 2025 mit der GEP-Erweiterung des Feuer-
wehrhauses starten. Bereits im Vorfeld hatte sich das Kommando mit Kommandant HBI Florian 
Auinger dazu entschieden, möglichst viel Eigenleistung einzubringen. 
 
Holz aus der Region 
Ein entscheidender Beitrag kam schon im Frühjahr 2023, als umliegende Forstbetriebe großzü-
gig 65 Festmeter Rundholz für das Bauprojekt spendeten. Die Feuerwehr übernahm die gesam-
te Abwicklung ehrenamtlich. Das Holz wurde von fachkundigen Kameraden gefällt,  
auf Maß geschnitten und ins Sägewerk transportiert. 

Unterstützung durch regionale Betriebe 
Beim Aushub der Baugrube konnte auf regionale Unterstützer gezählt werden. Mehrere  
Unternehmen stellten kostenlos Baumaschinen, LKWs sowie Kies und Schotter zur Verfügung.  
Mit allen beteiligten Baufirmen aus der Region wurde vereinbart, dass von diesen zwei  
Facharbeiter gestellt werden und die Zuarbeiten alle durch die Kameradschaft der Feuerwehr 
abgedeckt werden. 

2000 Stunden ehrenamtlicher Einsatz 
Seit Beginn der Bauarbeiten wurden 2000 Stunden Eigenleistungen durch die Kameradinnen 
und Kameraden geleistet. Diese Stunden werden gewissenhaft in einem Bautagebuch festge-
halten, begleitet von einer Fotodokumentation, die den Projektverlauf dokumentiert. 
Der Wert dieser Eigenleistung ist beachtlich: Bei einem Mischstundensatz von 24,27 Euro, 
ergibt sich gemeinsam mit den zahlreichen Material- und Maschinenspenden, ein Betrag von 
rund 160.000 Euro, den sich die Feuerwehr durch Eigeninitiative erarbeitet hat. 

Große Anerkennung für den Einsatz 
Kommandant HBI Florian Auinger und Bürgermeister Rudolf Mayr bedanken sich bei allen  
für diesen nicht selbstverständlichen Arbeitseinsatz und die großzügigen Materialspenden und 
freuen sich schon auf die Eröffnung des Zubaus und des dann barrierefreien vergrößerten Ge-
meindesaals, der allen Vereinen zu Gute kommt. 
 
 
Die Kameradschaft der FF Steyrling 

zeigt bei diesem Projekt eindrucksvoll, 

dass man scheinbar unmögliche Projek-

te durch viel Zusammenhalt, Eigeninitia-

tive und regionale Unterstützung auch in 

kleinen Ortschaften und Gemeinden be-

werkstelligen kann. 

www.gemeinde-klaus.at 
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13. Straßenturnier des ESV Klauser See 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass Regenwasser 
von Dächern nicht in den Schmutzwasserkanal ge-
leitet werden darf. Dieser Kanal ist nur für 
Schmutzwasser aus Haus und Wohnung, also zum 
Beispiel aus Toilette, Bad und Küche. 

Wenn Regenwasser in den falschen Kanal fließt, 
kann das die Kanalisation und die Kläranlage über-
lasten. Regenwasser muss stattdessen in den 
hauseigenen Sickerschacht geleitet werden. 
 
Es dürfen auch keine Fette 

und Küchenabfälle in die Ka-

nalisation einleitet werden. 

Wir ersuchen sie im ASZ 

Klaus einen „ÖLI“ abzuholen 

und die Fette zur Sammel-

stelle zu bringen. 

Bei wechselhaftem Wetter kämpften im Straßennetz des Ortes 
Klaus 24 Moarschaften aus Oberösterreich um den Sieg. 

Die Lage der Bahnen bei diesem im Bezirk Kirchdorf einzigarti-
gen Stocksport-Turnier machen das Besondere aus. Es wurde 
auf einer asphaltierten Straße gestöckelt. Der Start war bei der 
Volksschule Klaus und das Ziel beim Bahnhof Klaus. Es muss-
ten bergauf und bergab die Gegner bezwungen werden. 

Die Moarschaft „Café Sorelle I“ siegte vor den „Henkers“ und 
„Jung & Alt“. Den 3. Platz und somit den inoffiziellen Gemein-
demeistertitel sicherte sich die Moarschaft Jung und Alt mit 
Gratzer Helga, Gratzer Herbert, Gratzer Andreas und Gratzer 
Daniel.  

Erfreulicherweise werden die Mannschaften aus der Region 
immer mehr. Bei der 13. Auflage des Turniers waren schon 2 

Damen-Mannschaften und sehr viele 
„Mix-Mannschaften“ am Start. Bei 
der Siegerehrung beim Kulturzent-
rum Lokschuppm durch den ESV 
Klauser See Obmann Mario Hackl 
konnten an alle Mannschaften Wa-
renpreise übergeben werden. 

Der ESV Klauser See bedankt sich 
bei der Gemeinde Klaus und den 
Sponsoren für die Unterstützung und  
bei den Anrainern für das Verständ-
nis der Straßensperre zu einer ein-
maligen Sportveranstaltung! Wir 
freuen uns bereits auf das 14. Klau-
ser Straßenturnier im Jahr 2026. 

 

Keine Dachwässer und Ölreste in den Kanal! 

Die Sieger-Moarschaft „Cafe Sorelle I“ 



Neue Homepage und GEM2GO-App 

Die Gemeinde präsentiert sich ab November in einem neuen 

digitalen Gewand: Die überarbeitete Homepage ist bald online 

und bietet eine moderne, benutzerfreundliche Oberfläche. In-

formationen zu Veranstaltungen, Neuigkeiten aus der Gemein-

de, Amtswege und Serviceangebote sind jetzt noch übersichtli-

cher abrufbar. 

Zusätzlich steht mit der GEM2GO-App eine praktische mobile 

Ergänzung zur Verfügung. Damit haben Bürgerinnen und Bür-

ger alle wichtigen Infos direkt auf ihrem Smartphone, von aktu-

ellen Meldungen bis hin zum Müllkalender. Push-

Benachrichtigungen sorgen dafür, dass keine Neuigkeit mehr 

verpasst wird. 

Mit der neuen Homepage und dieser App setzt die Gemeinde 

einen weiteren Schritt in Richtung digitalem Bürgerservice und bietet allen die Möglichkeit, rasch 

und unkompliziert am Gemeindeleben teilzunehmen. 

Kundmachungen im RIS 

Ab sofort werden amtliche Kundmachungen ausschließlich über 
das Rechtsinformationssystem des Bundes (RIS) veröffentlicht. 
Damit entfällt die bisherige Veröffentlichung in gedruckter Form. 

Das RIS bietet den Bürgerinnen und Bürgern einen zentralen, kos-
tenlosen und jederzeit zugänglichen Überblick über alle aktuellen 
Kundmachungen. Die digitale Lösung soll nicht nur die Transpa-
renz erhöhen, sondern auch einen einfacheren und schnelleren 
Zugang zu wichtigen Informationen ermöglichen. 

Für Gemeinden, Behörden und Institutionen bedeutet die Umstel-
lung eine einheitliche Plattform, die Rechtssicherheit und Nachvoll-
ziehbarkeit gewährleistet. Die Kundmachungen sind unter 
www.ris.bka.gv.at abrufbar. 



Schulausschussvorsitzende Eva Kirchweger und Bgm. Rudi Mayr überreichten den Erstklässlern 

unserer Volksschulen Jausenboxen, die vom Bezirksabfallverband zur Verfügung gestellt wur-

den. Der gesunde Inhalt (Bioäpfel und Müsliriegel aus dem Dorfladen) schmeckte den Kindern 

besonders gut. Den Schülern wurde dabei auch kurz die Bedeutung der Müllvermeidung und der 

Möglichkeit, Reststoffe im Altstoffsammel-

zentrum zu entsorgen, erklärt.  

Durch diese Aktion der Gemeinde Klaus 

und des Bezirksabfallverbandes ist ein 

wichtiger Beitrag zur Müllvermeidung und 

Mülltrennung in der Gemeinde Klaus ge-

setzt worden. 

 

Das ASZ Klaus hat freitags 

immer von 08:00 - 12:00 und 

13:00 - 18:00 geöffnet. 

Gesunde Jause und Jausenboxen 

Liebe Faschingsnärrin, lieber Faschingsnarr! 
 

Im November 2025 wird eine Jahreshauptversammlung der Fa-
schingsgilde Steyrling stattfinden. Es werden sich die Strukturen 
des Vereins ändern müssen.  

Der Grund meines Schreibens: Es fehlt ein vollständiger Vorstand 
des Vereins. Klar sollte sein, dass es ohne Vorstand keinen Ver-
ein gibt.  

Ich, Florian Schluckner, habe es mir zur Aufgabe gemacht, Leute 
mit Humor und Begeisterung für den Vorstand der Faschingsgilde 
zu gewinnen und ein neues Team aufzustellen. Es geht darum, 
den Verein neu aufzubauen und mitzugestalten.   

Bei der JHV werde ich mich als Präsident zur Wahl stellen.  
 

Das Ziel unseres Vereins:   

Wir wollen sowohl den heimatlichen 
Faschingsbrauch aufrechterhalten 
und den freundschaftlichen Kontakt 
zu anderen Faschingsgilden pflegen, 
als auch Steyrling, die Gemeinde 
Klaus und auch die umliegenden Or-
te und Gemeinden mit Spaß und 
Scherz unterhalten.  

Bei Interesse, Fragen oder weiteren 
Ideen, bitte mich gerne direkt kon-
taktieren, per Telefon, Whatsapp o-
der Mail.   

Narretei ... hei, hei!  
 

Florian Schluckner           
Tel.: +43 664 915 6316 

Mail: florian-b.schluckner@gmx.at   

Information der Faschingsgilde Steyrling 



 

Der Lionsclub bittet um Ihre Mithilfe beim Erkennen und 
Weitergeben von Fällen, in denen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger Unterstützung benötigen! 

 
Liebe Bürger*innen aus Klaus-Steyrling-Kniewas! 

 
Der Lionsclub Steyrtal betreut die Gemeinden Klaus, Molln, 
Grünburg, Steinbach an der Steyr, Waldneukirchen und 
Aschach an der Steyr. Seit nunmehr 20 Jahren engagieren 
wir uns in unserer Region und konnten dank Ihrer Hilfe be-
reits zahlreiche Menschen in schwierigen Lebenssituatio-
nen unterstützen - mit einem Gesamtvolumen, das mittler-
weile einen sechsstelligen Euro-Betrag erreicht hat. 
 
Österreich zählt zu den wohlhabendsten Ländern der Welt. Trotzdem gibt es auch hier viele Men-
schen, die dringend Hilfe brauchen. Genau hier setzt der Lionsclub an: Wir wollen dort einsprin-
gen, wo Not besteht, und nach Kräften Linderung schaffen. Durch vielfältige Aktivitäten - wie 
Konzerte, Kabaretts, das Palatschinkenfest oder unser beliebtes Entenrennen - sammeln wir ge-
meinsam mit Ihnen jene finanziellen Mittel, die wir unbürokratisch und oft auch diskret an Be-
troffene weitergeben. 

 
Unsere Erfahrung zeigt: Gerade Menschen, die Hilfe am dringendsten benötigen, bitten oft nicht 
selbst darum. Manche fühlen sich verpflichtet, etwas zurückgeben zu müssen, und lehnen daher 
Unterstützung vorerst ab. Deshalb bitten wir Sie: Sollten Sie in Ihrem Umfeld jemanden kennen, 
der auf Hilfe angewiesen ist, zögern Sie bitte nicht, uns darauf aufmerksam zu machen. 
 
Sie erreichen uns unter der E-Mail-Adresse steyrtal@lions.at  

Lions helfen - gemeinsam für unsere Mitmenschen 



Neubauwohnungen in Klaus 

Sie sind auf der Suche nach einer modernen und funkelnagelneuen Wohnung in Klaus? 
Ja? Dann heißt es jetzt schnell sein! 
 

Am 9.10.2025 hat im Gasthaus Schinagl ein sehr informativer Abend über die neuen Wohnun-
gen der Wohnungsgenossenschaft Familie stattgefunden. Vor vielen Interessierten standen der 
Vorstand und zwei Abteilungsleiter der Genossenschaft sowie auch der Architekt „Rede und Ant-
wort“. Über mehr als zwei Stunden lang bekam man fundierte Informationen über die Wohnun-
gen und die weitere Vorgehensweise.  
 

Besonders interessant war einerseits die Mietkaufoption: Ein Haus wird komplett in Mietkauf an-
geboten. Aufgrund der etwas erhöhten Anzahlung hat man das Recht, die Wohnung nach eini-
gen Jahren zu kaufen. Man ist aber nicht dazu verpflichtet, sondern kann in Miete bleiben, so 
lange man möchte.  
 

Darüber hinaus gab es viele Fragen zu möglichen Sonderausstattungen. Diese sind nach Rück-
sprache mit der Familie in vielen Fällen möglich. Wenn es jedoch bauliche Veränderungen 
braucht (z.B. wenn man statt einer Badewanne eine Dusche möchte), so muss man besonders 
schnell sein, damit dies kostengünstig noch möglich ist.  
 

Das heißt: Rasch mit Frau Eva Kirchweger von der Gemeinde Kontakt aufnehmen. Sie leitet den 
Wohnungswunsch an die Genossenschaft weiter und sofort nach Erhalt der Zuweisung und Be-
zahlung des Baukostenbeitrags kann mit der Planung der Sonderwünsche begonnen werden.  
 

Alle Informationen inkl. aller Wohnungspläne befinden sich auch auf der Homepage  

www.familie-linz.at 
 

Sie haben zu folgenden Terminen die Möglichkeit Ihre zukünftige Wohnung in Klaus an der 
Pyhrnbahn, Pfarrhofsiedlung 6-8 zu besichtigen bzw. auszumessen: 
 

Montag, 03.11.2025      14:00-15:30 Uhr 

Montag, 17.11.2025      14:00-15:30 Uhr 

Montag, 01.12.2025      14:00-15:30 Uhr 

Montag, 15.12.2025      14:00-15:30 Uhr 

Montag, 12.01.2026      14:00-15:30 Uhr 

Montag, 26.01.2026      14:00-15:30 Uhr 

Montag, 09.02.2026      14:00-15:30 Uhr 

 

 

Eine vorherige Anmeldung inkl. Zeitangabe ist unbedingt erforderlich. Kontaktieren Sie hierfür 
bitte Herrn Florian Kronberger der Baufirma Stern & Hafferl Bau Baugesellschaft m.b.H unter der 
Tel. Nr. 0664 / 60 795 4556 oder per Mail unter florian.kronberger@stern-bau.at. 



Sparen Sie Geld mit der EEG KREMSMAUER 

191 Mitglieder mit 288 Standorten und 381 Zählpunkten, 
darunter 19 Unternehmen und 3 Gemeinden, haben be-
reits großen Anteil an diesem Erfolg. 114 Erzeugungs-
anlagen (111 PVs und 3 Wasserkraftanlagen) stellen 
den Strom in unserer Gemeinschaft zur Verfügung. 
 
Beim 4. Energiestammtisch am 16. Oktober 2025,  
im Gasthof Schinagl wurde Interessantes berichtet und Fragen zur “Erneuerbare Energie Ge-
meinschaft KREMSMAUER“ beantwortet. Man braucht seinen Stromanbieter nicht kündigen. Der 
von der EEG bezogene Strom wird automatisch zu einem Preis von 11,5 Cent pro kWh inkl. 
MwSt. abgerechnet. Der restliche Strombedarf wird zu den laut Ihrem Stromvertrag gültigen Prei-
sen mit Ihrem Stromanbieter sowie bisher abgerechnet. Zusätzlich reduzieren sich noch die Netz-
gebühren! 
Sauberer Strom aus der Region! Die Gemeinde Klaus ist mit dabei. Wenn Sie ebenfalls 
Geld sparen wollen, melden Sie sich gerne am Gemeindeamt. Wir werden ihre Anfrage 
weiterleiten!  www.eeg-kremsmauer.at  

EEG Kremsmauer 

Strauchschnitt - Schneeräumung 

Im Hinblick auf die Wintersaison und der damit verbundenen 
Schneeräumung ersuchen wir um Rückschnitt der in das öffent-
liche Gut überhängenden Sträucher und Äste durch die Grund-
stückseigentümer!  

Diese Maßnahmen sind notwendig um 
Schäden an den Räumfahrzeugen zu 
vermeiden. 

Bei Nichtdurchführung dieser Maßnah-
men ist die Gemeinde verpflichtet, die 
Arbeiten durch Dritte auf Kosten des Grundbesitzers durchführen zu las-
sen! Ein weiterer Hinweis: Fahrzeuge sollen so abgestellt werden, dass 
Räum– und Einsatzfahrzeuge ungehindert den Straßenzug befahren kön-
nen. Ist dies nicht der Fall, so kann nicht ordnungsgemäß gestreut bzw. 
geräumt werden. Bei Bedarf wird diese Situation bei der zuständigen Po-
lizeidienststelle angezeigt und das Fahrzeug kostenpflichtig abge-
schleppt. 

Die Wasserzähler zur Abrechnung der Wasser- und Kanalbe-
nützungsgebühren müssen dem Maß- und Eichgesetz entspre-
chen. Dieses Gesetz bestimmt, dass eine Nacheichung bzw. 
der Austausch des Zählers alle 5 Jahre erfolgen muss. 

Wasserzähler müssen jederzeit zugänglich sein und dürfen 
nicht durch Regale und andere Gegenstände verstellt werden. 
Vor und nach jedem Wasserzähler muss ein Absperrventil an-
gebracht sein, damit der einfache Aus- und Einbau möglich ist 
(Zählertausch). Der Wasserzähler ist Eigentum der Gemeinde, 
für alle anderen Bestandteile der Wasserleitung ist der Eigentü-
mer der Liegenschaft selbst verantwortlich. 

Informationen zu Ihrem Wasserzähler 

http://www.eeg-kremsmauer.at


Besondere Geburtstage und Ehejubiläen 

 

80. Geburtstag 

Karl Weisl 

Auch in diesem Jahr möchte der Sozialausschuss der Gemeinde hilfsbedürftige Personen unter-

stützen. Zu Weihnachten erhalten diese eine finanzielle Unterstützung in Form von Gutscheinen 

für den Dorfladen Steyrling.  

Wir bitten alle Personen denen die Ausgleichszulage zusteht, sich beim Bürgerservice der Ge-

meinde zu melden. 

85. Geburtstag 

Elvira Bachl-Atzmüller 

75. Geburtstag 

Karl Buchegger 

85. Geburtstag 

Ilse Stummer 

95. Geburtstag 

Johann Dirisamer 

Bürgermeister Rudi Mayr und Sozialausschussobfrau Gertraud Mayr besuchten folgende  

Gemeindebürger*innen, gratulierten zu folgenden besonderen Anlässen und wünschten viel  

Gesundheit und Glück für den weiteren Lebensweg!  

80. Geburtstag 

Ria Heidlmeyr 

Das Modell ZEITBANKplus ist eine Form der organisierten Nachbar-
schaftshilfe, wo Hilfsdienste untereinander ausgetauscht werden kön-
nen. 

Jedes Mitglied der ZEITBANKplus kann verschiedenste Hilfestellungen 
anbieten bzw. in Anspruch nehmen. Die Angebote sind umfangreich, da 
Leistungen die früher in der Großfamilie übernommen wurden, durch die 
ZEITBANK-Familie abgedeckt werden können. Der Art der Hilfsdienste sind kaum Grenzen ge-
setzt. Jeder bietet das an, was er gut kann und auch tun möchte. Dabei zählt jede Leistung 
gleich viel, wird mit Stunden bewertet und auf einem eigenen Zeitkonto verbucht. 
Durch dieses gegenseitige Geben und Nehmen ohne Geld möchten wir den Zusammenhalt und 
das soziale Miteinander in unserer Gemeinde fördern bzw. stärken. 

Wir laden jetzt schon zu den Stammtischen am Donnerstag, 20. November im Gasthof Schinagl 
und am 18. Dezember 2025 zur Weihnachtsfeier im Gasthaus Kaiserin Elisabeth, jeweils um 
18:00 Uhr  ein. 

Weihnachtszuwendung über den Sozialausschuss der Gemeinde 

Zeitbank + 


